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Aufgabe 1 Aufgabe

Entwickeln und implementieren Sie einen Simulator für die Seitenersetzungsstra-
tegien Optimal, Random, LFU (Least Frequently Used), LRU (Least Recently
Used), FIFO (First In First Out) und Clock/Second Chance.

Der Simulator soll einen Speicher mit einer bestimmten Anzahl an Seiten darstel-
len und die Belegung bzw. Freigabe sowie Zugriffe auf Seiten korrekt simulieren
und demonstrieren. Die Anzahl der Seiten können die Benutzer (mit sinnvollen Ein-
schränkungen!) frei festlegen.

Entwickeln und implementieren Sie Ihre Lösung als Bash-Skript oder
als C-Programm als freie Software (Open Source) und verwenden Sie hierfür ein
Code-Repository, z.B. bei GitHub.

Bearbeiten Sie die Aufgabe in Teams zu 4 Personen.

Schreiben Sie eine aussagekräftige und ansehnliche Dokumentation (Umfang: 8-10
Seiten) über Ihre Lösung.

Bereiten Sie einen Vortrag mit Präsentationsfolien und eine Live-Demonstration
(Umfang: 15-20 Minuten) vor. Demonstrieren Sie die Funktionalität der Lösung
in der Übung.

Aufgabe 2 Anforderungen an den Simulator

• Das fertige Programm soll eine Kommandozeilenanwendung sein.

• Der Quellcode soll durch Kommentare verständlich sein.

• Benutzer sollen die Größe des gesamten Speichers über eine Benutzerein-
gabe (interaktiv) oder per Kommandozeilenargument definieren, also z.B.
-size 10.

• Benutzer sollen die Seitenersetzungsstrategien Optimal, Random, LFU, LRU,
FIFO und Clock/Second Chance über eine Benutzereingabe (interaktiv) oder
per Kommandozeilenargument definieren, also z.B. -strategy FIFO.

• Es soll auch möglich sein mehrere Seitenersetzungsstrategien gleichzeitig aus-
zuwählen (als Benutzereingabe oder als Kommandozeilenargument) und so
verschiedene Seitenersetzungsstrategien nacheinander zu simulieren.

• Benutzer sollen über eine Benutzereingabe (interaktiv) über Tastatureingaben
nach Belieben den Zugriff auf Speicherseiten und damit auch das Nachladen
und Ersetzen von Speicherseiten simulieren können.
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• Es soll möglich sein, alternativ zur interaktiven Benutzereingabe, die Anforde-
rungssequenz der Speicherseiten über eine einzulesende Eingabedatei zu defi-
nieren. Konkret sollen die Benutzer die Möglichkeit haben, per Kommandozei-
lenargument den Pfad und Dateinamen der Textdatei zu definieren, also z.B.
-sequencefile <dateiname>.

• Nach jeder Änderung der Speicherbelegung soll der Simulator Informationen
zur Effizienz der ausgewählten Seitenersetzungsstrategie(n) in der Komman-
dozeile ausgeben. Sinnvolle Informationen sind u.a.:

– Hitrate

– Missrate

• Die Ausgabe des Simulators soll in eine Textdatei ausgegeben wer-
den, deren Pfad und Dateiname die Benutzer frei definieren, also z.B.
-ausgabedatei <dateiname>.
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